A5 e8 demSHEEren gefiel
Die foenland

$Hdy- Edle,und QQQCIIM)DC[)‘BCIDW Sty

nobait. Shriffianen

acboene FSCLTCLTN/
St. Hody- JWobl- Ehrmiiden
T HERRN

Mathul §&Gfembads

Srenverdienten Pattoris an derStadt-Kivdye und Senioris uMerfeburg/
foft 30,5 treu und inFreud und Leidbewdhet ecfundene

$Holdfelige u. licbeeichfte Shegenogin
Dut ¢inen am 4. Septembr. 1723, erfolgten frirbaeitigen Tod
inbem Anfange ihves £8. Lebens - Jahres
vonfeines Seite 3u veifler
Wolten

amZage dec Beerdigung Deeo entfeelten Tovpers,
odé¢r am8g. Septembris
ke Miittleiden gegen den hochbetritbten Heren Wittwer beseugen)
wud gugleich mit Frdfftigen Teoff fein nicdergefthlagnes Hevt aufeichten
DREYD

mit S sugleidy am TWorte BOLes in felbiger. Stadt avbeitendeund feiner ) afé
fhres geliebten%udﬁ:%(;tet;@ Seclen:Sorge genfeffende
: rediget.

MERSEDURG/




¥=Mbarvale facrum , MystA VENERANDE,
et peracto
Hornz dum " meflis tempore | rite
ST paras:
En, Tibi formofis qua non fpeciofior vila
Hoftia de gregibus, quin Hecatombe cadit,
-+ Inunc Abramides, majorum prifca tuorum
‘Quantumvis folers objice facra mihis
Dona,quibus prafens facit & libamina multo
MartuvsaLem nofter fplendidiora gerit.
Eft ovis,eftplacido dilecta columbula ccelo,
Vnica,candidior,comtula, bella, pia, -
Ifthac, Numen ait, Tibinunc cadat hoftia coniux;
Vhica quaque fuit, nunc iuguletur ovis,
Talia qui obtulerit patienti munera mente,
Quammihi gratus erit, quamque bea'tus erit!

Memoriz facratifiime
Ornatifimz & optimz quondam feminz
{eripfit totus lugens

M. Joh,Quodvult Deus Biiger,



XXIV,Ezech.v.16. "
Dy Fenfihen-Kind, ich voill div dene Augen-Luft foegnehs
men dued cine Plage, ;

Ofocethier Sttefter,den id fiets treu befundeny
Und deffen Haupt und Hevs einfehtveres Creus bedeckt/
IBiebald verandern ficy bey Menfchen Jeit und Stunden/
MBiebald ird unfrer Luftein furdptfam Iicl gefreckt,
Bor Furgen hatteft Du an Der die fifte Freudes
Die fonft Fohanna und audy SHiftiana hics;
1nd die den Nabmen nach gu deiner Seelen-Wende
Sehr hufdreidy und darbey audy Ehriftlic) fidy betvief.
1 weift/ Hodeheuver Fann, e Ou mir flbft befennety
Dafi die PBoh(feclige nunin die dreppig Jahr .
Didy inniglich geliebt und Jhren Scyas genennet/
Und Dit ein reicher Sroft und Mitgehulfin toar.
Nun aber vaubt der Todt die Krone deiner Freuden,
Du fahift im Herbfie fchon den hartfien Winter-Tag/
&oll deiner Augen-Luft von deiner Seite feheiden,
So gleicyt det harte Schluf dem bdrtfien Donnerfhlag.
Drum muft Dwmvie e8 fcheint/in taufend Ehrdnenfhwimmen!
Die Seele wird Vol Schmers, die Bruft voll Wunden feyn,
Du mdchft o heiffer Dovaalund Jammer faft verglimmeny
“Denn deiner Liebften Todt twivckt vedyte Centner-Pein,
Dody da des Hdften Rath den Hintrite flbE befohlen,
Und GOt ja nehmen davff, was er ungcrfilidy gicbt/
S wirt Du theuce Fann Oich wicderum exhodlen
Dictveil dein Geift feinWort als cin Orakel liebt.
S iweify/Du thuft ¢ andy BVerzagen gleich die Henden,
So thuft Dut ¢8 doch nicht/ denn D bift GottesKnecht,
Und foeift durdy®Ottes Krafft dic Schivermuth su vermepden/
DieSdywermuth weldye nurGemiith u. Sinnen fhwadhe,
DOu toirft der Liebfien ja den Lohn im Himmel gonnen,
DenJhr vor picle Treu dic Welt nicht geben Fan/
Git hat den grdften Schag / den iv nicht nennen fonnen
Su Jhren Eigenthum auf jeney Stornen-Babhn,
Dvcin Nabme [affet ficy von einvin BDache leiten/
Und fehlieft den 2Woreen nady nur harte Steine ciny
Sebod vergonne mir dig alfo aussudeuten :
90n ftatt der Steine toird der Badh voll Perlen feyn,




Die Perle/mweldye uns ing Himmels Schlof verfeset,
Der denckt Du in der et mit fiiffen Freuden nady,
Sy munfdye/dag Dicy GOt an Seel und Leib ergonet!
&3 foerde ¥Bteinbachs EBoup gleich cinemPerlen-Bad).

Seiem hochthewsen und hernlich geliebten Heven BeichtBater
und deffent gangen hothbeteibten Haulefchriebnbiges aus
fehulbigfer aufivichtiger compaffion fiber den fritjeitigert
SHintriee d:v Woblfeel, Fv Seniorin gum Teoft

M, Fopann Samuel Stcaut.,

Diac. 31t St. Maximi.

€inSdymers; Hodhivevther Here, kst midy in bittre
Schmerseny
Das Sehicfal das Fhn trifft betribet meinen Seift/
Sdynebine Pare davan;vas Ihim jest gebt su Hergen
Und was3hn fhmerslich Erancfe/Francht midy aud) allemeift,
Srintreues € Gemabl; das € fo hody gehalten
Unddas Ihn toicdernin gar fonderlich verehre/
Sug durdydes Todtes Grimm erfierben und erfalteny
Dadurdy witd Angft und Noth in feiner Bruft vermehre,
@Ot lindre diefen Schmers/Er wwolle Thn erfiillen
it feines Geiftes Troft/er vidyt Jhn Erafftig aufs
€t fety fein ftarcier Schild, Er wolle bep Fhm filien
Das Trauren o Ihn beugt in diefem {dhweren Lauff,
Die abre die€r hat ver Feligen benommen,
Die Ieg Er meinem Here mit grofien Maffe yu/
@t fravcFe Leib und Geift) big Er wird qufgenomumen
Su Seinem EH’'Gemabl/ing Himmels tolse Rub!

SRit biefern twenigen toolte feine (Gmergl, Condolenz

gegenfeinent Hochgeehreeeffen Hervn Beicht:Batee
anden Tag legen

Gottfeied T hmmel/

Paftor auf dem Tleumarct und3ly Loffem.
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sobait. Sbriffianen

acbobene JCLNCLTN/
St, Hody- IWobl - Ehrimiden
- HERRAN

Mathul 5teinbadys

Trewverdienten Paltoris an derStadt-Kivdye und Senioris gusRerfeburg/
faft 50.Fabe treu und inFreud und Leid bewdbet evfundene -

Holdfetige u. licbeeidhfte Shegenopin
Durd einen am 4. Septembr. 1723, erfolgten fritheitigen Tod
indem Hnfange ihres 48. Lebens - Jahres
von feiner Seite 31 veiffens
Wolten

amagedec Beerdigung Devo entfeelten Eovpers,
odét am8. Septembris
il Mittleiden gegen den hochbetriibten Hevrn Wittwer beseugen)
wab gugleich mit Eedfftigen Teoft fgin niedergefchlagnes Her aufeichen
DRED

it St gugleidy am FWorte @Ottes in felbiger Stadt arbeitende,und feiner afe
fhres geliebtm%end;t:%(;tegq 1 Seelen:Sorge genieffende
: rediger.

MERSEDURG,
oris Sottidid.




	Als es dem Herrn gefiel Die weyland Hoch-Edle, und Tugend-hoch-belobte Frau, Frau Johan[n]. Christianen gebohrne Pernerin, Sr. Hoch-Wohl-Ehrwürden Herrn Mathus. Steinbachs Treu-verdienten Pastoris an der Stadt-Kirche und Senioris zu Merseburg, fast 30. Jahr treu und in Freud und Leid bewährt erfundene Holdselige u. liebreichste Ehegenoßin Durch einen am 4. Septembr. 1723. erfolgten frühzeitigen Tod ... von seiner Seite zu reissen, Wolten am Tage der Beerdigung ... oder am 8. Septembris ihr Mittleiden ... be
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